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Seit über 20 Jahren bringen wir Berlins Kreislauf in Schwung.

UNSERE LEISTUNGEN 

  Papier-Recycling
  Glas-Recycling
  Abfallmanagement
  Containerdienst
  Gewerbeabfälle zur Verwertung
  Dachpappenentsorgung

Erfahren Sie jetzt, wie auch Sie fi t bleiben und dabei die Umwelt schonen!

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin

T (030) 60 97 20 0
E info@berlin-recycling.de
www.berlin-recycling.de

GUT FÜR DEN 
KREISLAUF,  
GUT FÜR’S KLIMA. 
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	 Nutzen Sie die offizielle 
Corona-Warn-App oder 
CovPass-App.

	 Vermeiden Sie 
die Bildung von 
Menschenmengen.

	 Beachten Sie die 
Hinweise in der 
Spieltagsinformation.

	 Nutzen Sie den auf dem  
Ticket vermerkten 
Sitzplatz.

	 Halten Sie sich  
möglichst auf Ihrem  
Sitzplatz auf.

	 Leisten Sie den Anwei-
sungen des Ordnungs-
personals bitte Folge.

Schützen Sie sich und andere in der Max-Schmeling-Halle:

Tragen Sie permanent 
eine FFP2-Maske

Halten Sie mindestens
1,5m Abstand

Desinfizieren und reinigen
Sie sich die Hände

Beachten Sie Laufwege
und Beschilderung
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Playoff-Auftakt  

Premiere gegen Giesen 
Große Emotionen, hoffentlich volle Arenen und 
prickelnde Atmosphäre im 3-Tage-Rhythmus: Mit 
dem heutigen Playoff-Start beginnt die schönste 
Volleyball-Zeit des Jahres! Erstmals seit der Sai-
son 2015/2016 gehen die BR Volleys dabei wieder 
als topgesetzte Mannschaft in den Endspurt um 
die Deutsche Meisterschaft und treffen im Viertel
finale auf die Helios Grizzlys Giesen. Es ist die Play-
off-Premiere gegen die Niedersachsen, bei der die 
Berliner beginnend mit dem heutigen Auftaktspiel 
und den eigenen Fans im Rücken ihrer Favoriten
rolle gerecht werden wollen.

Lange Zeit kamen die BR Volleys nicht mehr in 
den Genuss der bestmöglichen Ausgangsposition 
für die Playoffs. Zwar belegten die Hauptstädter 
zuletzt 2020 Rang eins nach der Hauptrunde, es 
folgte jedoch der Saisonabbruch. In den vorherigen 
Jahren und auch in der letzten Saison musste sich 
der elfmalige Deutscher Meister jeweils mit Platz 

zwei oder drei begnügen, absolvierte danach aber 
erfolgreich die steinigen Wege bis zu den Titelge-
winnen. Diesmal genießen die Hauptstädter als 
Gewinner der Haupt- und Zwischenrunde für die 
möglichen Entscheidungsspiele im Viertelfinale 
sowie allen möglichen weiteren Runden den wich-
tigen Heimvorteil – verbunden mit einer größeren 
Planungssicherheit.

Doch zunächst richten sich alle Augen auf diese 
„best of three“-Serie gegen die Helios Grizzlys. 
Das Team von Coach Itamar Stein erlebte bisher 
eine schwierige Spielzeit. Lediglich vier Siege in 
20 ausgetragenen Bundesliga-Begegnungen konn-
ten die Giesener verzeichnen und riefen ihr ohne 
Zweifel vorhandenes Potenzial zu selten ab. Gegen 
die BR Volleys präsentieren sich die Niedersach-
sen in eigener Arena in der Vergangenheit aber 
regelmäßig von ihrer besten Seite. Zweimal ging 
es dabei in den Tiebreak und im November erlitten Fo
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die Berliner einen ihrer vier Satzverluste in der 
Normalrunde bei den Grizzlys. Daheim ließen Ser-
gey Grankin & Co gegen die Niedersachsen jedoch 
bisher nie etwas anbrennen, siegten stets 3:0 oder 
3:1. Für Nationalspieler Ruben Schott zählt das 
alles wenig: „Playoffs sind Playoffs. Jetzt ist egal, 
was vorher war und ob du 
einen oder zwei Sätze abgibst, 
du musst am Ende das Spiel 
gewinnen. Jeder von uns 
möchte ins Finale, dafür müs-
sen wir aber Runde für Runde 
und Spiel für Spiel denken.“ 

Für die Mannschaft von Headcoach Cedric Enard 
geht es in diesen Tagen darum, den Spagat zwi-
schen Champions League und Bundesliga zu 
meistern. Trainieren kann der Franzose mit sei-
nem Team kaum, stattdessen stehen Regeneration 
und Belastungssteuerung auf dem Programm. Der 

durch die Königsklasse enge Spielrhythmus ist die 
große Herausforderung und macht dieses Viertel-
finale auch so gefährlich. Bei maximal drei Matches 
ist ein erfolgreicher Start beinahe Pflicht, um nicht 
gehörig unter Druck zu geraten. Diesen wollen die 
Berliner heute mit einem Heimsieg auf den Tabel-

lenachten aus Giesen übertra-
gen, der am Samstag zu Spiel 
zwei der Serie lädt.

Das Champions-League-Hin-
spiel am Donnerstagabend bei 
Itas Trentino war bei Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe 

noch nicht beendet. Daher war zu diesem Zeitpunkt 
noch ungewiss, mit welcher kurzfristigen Gefühls-
lage die BR Volleys gegen Giesen antreten. Unge-
achtet dessen muss heute der Fokus des Teams 
komplett auf den wichtigen Playoff-Start gerichtet 
werden. Fo
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„Playoffs sind Playoffs. Jetzt 
ist egal, was vorher war und 
ob du einen oder zwei Sätze 
abgibst, du musst am Ende 

das Spiel gewinnen.“
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Cédric Enard Trainer 20.03.76 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 19.04.77 ITA

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
3 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 15.09.95 205 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Sergey Grankin Zuspiel 21.01.85 194 RUS
7 Georg Klein Mittelblock 22.08.91 200 GER
8 Anton Brehme Mittelblock 10.08.99 206 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Santiago Danani Libero 12.12.95 178 ARG
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 24.07.86 195 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 21.06.94 205 USA
15 Matthew West Zuspiel 01.10.93 197 USA
17 Marek Sotola Diagonal 05.11.99 208 CZE

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES Berlin Recycling GmbH

Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0

BR-21181_AZ_VOLLEYMAX_297x70_R1.indd   1BR-21181_AZ_VOLLEYMAX_297x70_R1.indd   1 20.09.21   11:5620.09.21   11:56



Helios 
Grizzlys 
Giesen
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Augusto Renato Colito Diagonal 23.01.97 196 ESP
3 Merten Krüger Zuspiel 08.11.90 195 GER
4 Stijn van Tilburg Außenangriff 07.04.96 203 NED
5 Hauke Wagner Diagonal 30.05.87 198 GER
7 Magloire Mayaula Nzeza Mittelblock 06.06.93 202 COD
8 David Seybering Mittelblock 19.12.95 204 GER
10 Jan Röling Zuspiel 15.09.99 189 GER
14 Timon Schippmann Außenangriff 06.09.95 194 GER
15 Lorenz Karlitzek Außenangriff 17.02.99 195 GER
17 Romans Sauss Außenangriff 27.06.89 193 LAT
18 Milorad Kapur Libero 05.03.91 181 SRB

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Itamar Stein Trainer 12.02.83 ISR
Stefan Urbanek Co-Trainer 29.03.89 GER

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini
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www.berlin-recycling.de
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Blickt man nüchtern auf die Zahlen, können die 
Helios Grizzlys Giesen mit ihrer Saison alles 
andere als zufrieden sein. 21 Bundesliga-Spiele, 
nur 4 Siege und 15 gesammelte Punkte. Dazu ein 
ebenso bitteres wie vermeidbares Aus im Vier-
telf inale des DVV-Pokals bei den WWK Volleys 
Herrsching (2:3 nach 2:0-Führung). Es ist nicht die 
Spielzeit der Niedersachsen und doch steht man 
erstmals in den Playoffs. Dies ist aber vor allem 
auf die reduzierte Anzahl an Mannschaften und 
die Modus-Reform zurückzuführen. Seit vier Jahren 
bereichert der Verein aus dem Raum Hildesheim in 

nahezu jeder Hinsicht die Liga, doch sportlich tritt 
man in dieser Saison mehr denn je auf der Stelle. 
Geschäftsführer Sascha Kucera erhofft sich seit 
dem Aufstieg 2018 jährlich den nächsten Schritt 
und weil er bekannt dafür ist, klare Worte zu fin-
den, nahm er auch in den vergangenen Wochen 
kein Blatt vor den Mund: „In dieser Saison können 
wir froh sein, dass wir nicht absteigen können“, 
sagte der Leiter der Geschicke gegenüber der ”Hil-
desheimer Allgemeinen“ beispielsweise nach einer 
deutlichen Heimniederlage in der Zwischenrunde 
gegen die SVG Lüneburg. Fehlende Führungsfigu-

 Den Gegner im Blick

 Im Umbruch?

Maschine Mayaula 
Mittelblocker Magloire Mayaula 
ist das kongolesische Uhrwerk 
der Grizzlys. Niemand hat auf 
die gesamte Saison gesehen 
effizienter gepunktet als der 
28-Jährige. Seine 63,6 Prozent 
Angriffsquote ist in der Bundes-
liga das Maß der Dinge.

Breit aufgestellt
Die Helios Grizzlys haben sieben (!) 
Männer-Mannschaften im Spielbetrieb 
gemeldet. Beim TSV Giesen reicht die 
Spanne vom Bundesligateam bis zu 
Vertretungen in der Bezirksklasse bzw. 
der „Aufbaurunde Hannover“, wo man 
mit Nachwuchsmannschaften bereits 
im Erwachsenenbereich teilnimmt.

Es reißt nicht ab
Zum Saisonauftakt berichteten 
wir an dieser Stelle, dass Giesens 
David Seybering DER TikTok-Star 
der Volleyball Bundesliga ist. 
Seitdem hat er seine Follower-Zahl 
noch einmal verdoppelt! Mehr als 
570.000 Menschen folgen dem 
Mittelblocker inzwischen.

KURIOSES & WISSENSWERTES
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Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!
www.primetimetheater.dewww.primetimetheater.de

PREMIERE  15. APRIL 22
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ren auf dem Court wurden unter anderem bemän-
gelt und Kucera machte zu diesem Zeitpunkt eine 
unmissverständliche Ansage: „Wenn den Jungs 
nicht langsam etwas einfällt, werden wir im Som-
mer einen großen Umbruch einleiten.“

Bei aller öffentlichen Kritik am Team genießt der 
Trainer Itamar Stein aber weiterhin Kuceras Ver-
trauen: „Wir sind in ständigem Kontakt. Ich habe 
nicht das Gefühl, dass der Trainer nicht mehr 
brennt oder das Team nicht erreicht. Er hat einen 
Vertrag und der wird erfüllt.“ Vielmehr fasst sich 
der zeitgleiche Geschäftsführer des Helios Kli-
nikums Hildesheim selbstkritisch auch an die 
eigene Nase: „Als sportlicher Leiter, der das Team 
zusammenstellt, muss ich mir einen großen Schuh 
anziehen. Das werde ich auch tun.“ Erste perso-
nelle Konsequenzen folgten und für die nächste 
Saison kündigte Kucera „frischen Wind“ an. Die 
Trennung von Jean-Philippe Sol, dem so erfah-
renen Mittelblocker, geschah nun schon vor den 
Playoffs. Der Franzose zählt im Saisonfinale nicht 
mehr zum Aufgebot der Helios Grizzlys.

Am Kader für die neue Saison wird – wie überall 
in der Liga – längst gearbeitet, doch eher selten 
liest man davon so öffentlich wie bei den Grizzlys. 
Magloire Mayaula, der sich in Giesen offenkun-
dig ungemein wohlfühlt, hat ebenso Vertrag wie 
David Seybering und Merten Krüger. Laut ”Hildes-
heimer Allgemeinen“ dürfte es auch am ewigen 
Hauke Wagner nichts zu rütteln geben, während 
sich im Außenangriff Bewegung ankündigt. Stijn 
van Tilburg konnte nicht an seine starke Vorsai-
son anknüpfen, Romans Sauss überzeugte selten 
und Lorenz Karlitzek plagt sich fortwährend mit 
Rückenproblemen. Wie groß der Umbruch im Gie-
sener Kader letztlich wirklich wird, kann natür-
lich noch durch diese Playoff-Serie beeinflusst 
werden. Gelingt den Niedersachsen eine Überra-
schung, könnte der ein oder andere Spieler die 
Gunst des ungebrochen ambitionierten Manage-
ments doch noch zurückgewinnen. So oder so ist 
der Giesener Ehrgeiz spürbar, sich in der nationa-
len Konkurrenz weiter nach vorn zu arbeiten – und 
das ist doch für die Zukunft ein gutes und starkes 
Signal. Fo
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www.spielbank-berlin.de

Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: 
www.spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, 
Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren!

Sie fi nden uns außerdem hier:

Potsdamer Platz | Am Fernsehturm | Ellipse Spandau

Machen Sie Ihr Spiel am Ku‘damm 31:

American Roulette | Automatenspiel | Baccarat | Black Jack

Besuchen Sie die neue Spielbank 
am Ku‘damm 31.

Wir wünschen den BR Volleys 

ein erfolgreiches Spiel!



Drückduell

VS.

Angriffsquote

Punkte

0,7

57,5 %

159

0,6

63,6 %

194

Alter

26
Größe

205 cm

Alter

28
Größe

202 cm

*Statistik Bundesliga Haupt- und Zwischenrunde 21/22

Mittelblock Mittelblock

#4 Jeffrey Jendryk #7 Magloire Mayaula
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VON DEN MACHERN VON

DAS WEDDING-PANKOW-FREUNDSCHAFTS 

MUSICAL

www.primetimetheater.de



Volleyball Bundesliga

Abschlusstabellen Zwischenrunde

Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 BERLIN RECYCLING Volleys 6 5 16:7 24

2 SWD powervolleys Düren 5 4 13:5 18

3 VfB Friedrichshafen 6 2 8:15 5 

4 United Volleys Frankfurt 5 0 5:15 4 

Zwischenrunde 1-4

Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 SVG Lüneburg 6 4 12:10 20

2 WWK Volleys Herrsching 6 5 16:7 17 

3 Netzhoppers KW 6 1 9:15 12 

4 Helios Grizzlys Giesen 6 1 6:17 2 

Zwischenrunde 5-8

Presented by
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Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  
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Foto: BR Volleys



Auszeit mit:
Georg klein

Der Freund  
und Helfer

Lieblingsfort­
bewegungsmittel 

Der Funkwagen mit 
Blaulicht und Sirene

Lieblingsserie 
Dexter, einfach eine 
geile Kombination 

aus Polizist und 
Serienmörder für 

das Gute

Lieblingsspruch  
an die Freundin 

Kannst du bitte deine 
Klamotten aufräumen?

Lieblingsbuch 
Das Strafgesetzbuch

Lieblings­
kuchen 

Russischer 
Zupfkuchen

Lieblingsband 
Seeed

Lieblingsgegner 
Düren, weil dort sehr viele 

Freunde und ehemalige 
Wegbegleiter spielen

Lieblingspunkt 
beim Volleyball 

Auf jeden Fall ein 
Block oder wenn 

ich mit meiner 
Friedenstaube im 

Aufschlag mal ein Ass 
erziele

Guilty pleasure 
Nüsschen im 

Teigmantel mit 
Paprikageschmack 

von Lidl

Lieblingsreiseziel 
Überall, wo es warm und 
sonnig ist – mit Strand

Unverhofft kommt oft. Dass 
Georg Klein binnen einer Woche 
sowohl ein Playoff- als auch 
Champions-League-Viertelfinale 
bestreiten würde, hätte er vor 
einem Jahr wohl kaum für möglich 
gehalten. Wenn es zwischendurch 
um seine Lieblinge geht, ist sein 
neuer Hauptjob aber deutlich 
präsent.
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Lieblingsgericht  
in der Kindheit
Spagetti mit Zucker, 

das gab’s aber immer 
nur bei meinem Opa

Lieblingssportverein 
RB Leipzig, ich freue mich 

sehr, dass es endlich wieder 
erfolgreichen Erstliga-Fußball 

in meiner Heimat gibt 

Lieblingssportler 
Dirk Nowitzki, er ist als Sportler und 
Persönlichkeit auf und neben dem 
Court einfach ein großes Vorbild

Lieblingsfach in der Schule 
Geschichte. Ich hatte einen 

Geschichtslehrer, dem konnte man 
eine Jahreszahl sagen und er hat dir 
die wichtigsten Ereignisse in dieser 

Zeit aus dem Kopf erzählt

Lieblings­
süßigkeiten 

Chips, ich bin eher 
der salzige Typ 

Lieblingsapp 
Flashscore

Lieblings­
restaurant  

in Berlin 
Fischfabrik Berlin 

Guilty 
pleasure 

song 
Brown-Eyes 
White Boy – 
Alles Mango 

Lieblings­
schauspieler 
Christoph Maria 

Herbst und Bastian 
Pastewka 
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DO 17.03. 20:15 Schöller macht rüber 
FR 18.03. 20:15 Schöller macht rüber
SA 19.03. 20:15 Schöller macht rüber
DO 31.03. 20:15 Schöller macht rüber
FR 01.04. 20:15 Schöller macht rüber
SA 02.04. 20:15 Schöller macht rüber
SO 03.04. 19:00 Schöller macht rüber
MI 06.04. 20:15 Schöller macht rüber
FR 08.04. 20:15 Schöller macht rüber
SA 09.04. 20:15 Schöller macht rüber
SO 10.04. 19:00 Schöller macht rüber

MI 23.03. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe 
DO 24.03. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe 
FR 25.03. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
SA 26.03. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
S0 27.03. 19:00 Kevins Kampf um die Liebe

FR 15.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
 **PREMIERE**
SA 16.04. 20:15 Der Gefangene von Instagram
SO 17.04. 19:00 Der Gefangene von Instagram
MI 20.04. 20:15 Der Gefangene von Instagram
DO 21.04. 20:15 Der Gefangene von Instagram
FR 22.04. 20:15 Der Gefangene von Instagram
SA 23.04. 20:15 Der Gefangene von Instagram
SO 24.04. 19:00 Der Gefangene von Instagram

weitere Termine unter
www.primetimetheater.de
Adresse: Prime Time Theater 
Müllerstraße 163/Eingang Burgsdorfstr. • 13353 Berlin 

DU BIST
     BERLIN?
              wir ooch.

Folge 131

Folge 130
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Gemeinsam mit Berlin Recycling

Spendensammlung für  
Waisenkinder aus Odessa 
Mit einer Sachspenden-Aktion haben die BR Volleys 
vor gut einer Woche erste schnelle Hilfe für die 
Bevölkerung in und aus der Ukraine auf den Weg 
gebracht. Daran anschließend folgt seit Dienstag 
eine ganz konkrete, f inanzielle Unterstützung. 
Titelsponsor Berlin Recycling startete gemeinsam 
mit dem Hauptstadtclub und weiteren Netzwerk-
partnern ein Hilfsprojekt und nutzt dafür die Kraft 
der etablierten BR-Crowd.

Kurzfristig nahm Ber-
lin Recycling Kontakt 
zur Organisation Cha-
bad Lubawitsch Berlin 
e.V. auf, als über die 
Berliner Medienland-
schaft bekannt wurde, 
dass sich der Verein 

um insgesamt 105 Kinder und Jugendliche sowie 30 
Begleiterinnen aus einem Waisenhaus im ukraini-
schen Odessa kümmern wird. Nach einer mehr als 
2.000 Kilometer langen und beschwerlichen Reise 
sind inzwischen mehrere Busse in Berlin angekom-
men. Dank der großartigen Hilfsbereitschaft und 
Solidarität der Vereins- und Gemeindemitglieder 
konnten zügig Quartiere für die ersten Tage organi-
siert werden. Zudem gab es bereits einen enormen 
Zulauf an Sachspen-
den, so dass nun in 
erster Linie Geldspen-
d e n  dr in g e n d g e -
braucht werden. An 
diesem Punkt kommt 
die BR Volleys Fami-
lie ins Spiel und nutzt 
dafür die bekannte 

22



Berlin Recycling Crowd. „Die Welt blickt fassungs-
los auf die aktuellen Geschehnisse in der Ukraine, 
die unfassbares menschliches Leid gebracht ha-
ben. Wir sind bestürzt und erschüttert, aber nicht 
sprach- und tatenlos. Wir möchten helfen und un-
seren Beitrag leisten. Die Lage ist allerdings et-
was unübersichtlich und jeder möchte natürlich, 
dass seine Hilfe an der richtigen Stelle ankommt. 
Wir haben mit dem großartigen Engagement von 
Chabad Berlin eine solche ausmachen können und 
mit unserer BR-Crowd einen bewährten Mechanis-
mus, mit dem wir durch unsere Unterstützung ei-
nen zusätzlichen Spendenanreiz schaffen möch-
ten“, sagt Tobias-Christian Schütte, Geschäftsführer 
der Berlin Recycling GmbH. Das Crowdfunding-Pro-

jekt läuf t noch bis 
Dienstag. 66 Prozent 
der Zielsumme von 
30.000 Euro wurden 
bereit s binnen der 
ersten 24 Stunden er-
reicht. Nach einer In-
itialspende der Ber-
lin Recycling GmbH 

verdoppelt der Titel
sponsor aus einem 
10.000 Euro-Förder
topf außerdem alle 
e in g e h e n d e n P r o -
jek t spenden ab ei- 
ner Höhe von 10 Euro 
 – und das so lange bis 
der Fördertopf voll-
ständig ausgeschöpft ist. Zusätzlich zur Option ei-
ner Geldspende werden auch bewährte Prämien 
rund um die BR Volleys angeboten.

Chabad Berlin, Berlin Recycling und die Haupt-
stadt-Volleyballer freuen sich über jede/n Fan und 
Unterstützer/in, die sich noch an dem Hilfsprojekt 
beteiligen!

www.br-crowd.de/
waisenkinder-odessa 

Alle weiteren Informationen zu Chabad Berlin: 
www.chabadberlin.de
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#MissionMannheim ist üblicherweise der Slogan, 
der bei allen Pokal-Teilnehmern ausgerufen wird. 
Eine besondere Mission hatten am letzten Wochen-
ende beim Endspiel aber nicht nur die Finalisten 
aus Fr iedr ichshafen 
und Lüneburg, sondern 
auch das Bounce House 
und die Twitch-Com-
munity. Man hoffte auf 
eine Rekordquote bei 
d i e s e m S a i s o nh i g h -
light, das in Zeiten vor 
Corona regelmäßig mehr 
als 10.000, dieses Mal 3.400 Zuschauerinnen und 
Zuschauer in die SAP Arena lockte. Und die Twitch 
Übertragung des Spiels wurde mit über 20.000 ein-
deutigen Zuschauern (zu Twitch-Deutsch Unique 
Viewer) die bisher quotenstärkste der Saison. Zum 

Vergleich: Im Mittelwert gab es bei den Double-
headern der Zwischenrunde etwa 9.000 eindeutige 
Zuschauer. Auch die durchschnittliche Zuschauzeit 
(Watchtime) lang ebenso wie die Interaktionsrate 

des Chat s weit über 
den üblichen Wer ten. 
Mit dem Pokalf inale 
wurde also der erhoffte, 
wicht ige Meilens tein 
für diesen neuen Über-
tragungsweg erreicht . 
Doch das Ende der Fah-
nenstange soll das noch 

lange nicht gewesen sein. Wir hoffen, auf dem 
Erfolg aufzubauen und vielleicht gelingt es uns hier 
in Berlin sogar, diese Zahlen im Laufe der Playoffs 
zu übertreffen. 
Regisseur Tassilo Bade

 Der BOUNCE HOUSE Moment der Woche 

Highlight-Quote zum Pokalfinale
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 ENERGIEWENDE IST WIE KÜSSEN:
KANN MAN NICHT ALLEINE.

Als Partner für Berlin unterstützen wir  
Unternehmerinnen und Unternehmer  
bei ihrer Energiewende.

www.gasag.de/energieloesungen
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Der echte “Berliner Jung“ Björn Höhne erlernte 
das Volleyballspielen beim Berliner TSC und ver-
vollständigte seine Qualitäten dann folgerichtig 
beim Nachwuchsprojekt VC Olympia. In dieser Zeit 
war er auch Mitglied der U21-Nationalmannschaft, 
die er als Kapitän zur Weltmeisterschaft 2011 nach 
Brasilien führte und dort einen beachtenswer-
ten 10. Platz erreichte. Es war gewissermaßen vor-
gezeichnet, dass Björn nach seiner VCO-Zeit für 
unsere BR Volleys ans Netz ging. In den Saisons 
2011/12 und 2012/13 wurde der 1.93 Meter große 
Annahmespieler mit dem Team jeweils Deutscher 
Meister. Sein bestes Spiel im Trikot des Haupt-
stadtclubs war sicherlich das Champions-League-
Match gegen Kazan, wo er den russischen Super-
stars reihenweise Probleme bereitete. Nur äußerst 
knapp, mit 14:16 im fünften Satz, mussten wir uns 
damals geschlagen geben.

In dieser Zeit reifte der Außenangreifer zum festen 
Bestandteil der deutschen Nationalmannschaft, 
für die er 33-mal antrat. Die größten Erfolge waren 
2013 der 6. Platz bei der Europameisterschaft 
und die Goldmedaille bei den Europaspielen in 
Baku. Trotz der zwei erfolgreichen Jahre bei 
den BR Volleys entschloss sich Björn, einen 
anderen Weg einzuschlagen. Zunächst 
spielte er eine Saison beim TV Bühl, 
der dann einige Jahre im Ausland 
folgten: Belgien (Maaseik und Ant-
werpen), Türkei (Izmir), Frankreich 
(Rennes) und Rumänien (Craiova) 
waren seine vielfältigen Stationen. 
Im Jahr 2018 lockte ihn ein ehemaliger 
Mitspieler aus Belgien nach Lausanne, am 
wunderschönen Genfer See gelegen. Auf Anhieb 
holte Björn mit dem Team 2019 die Schweizer Meis-
terschaft. Die Geburt seines Sohnes Finn im Sep-
tember 2018 machte diese Saison für Björn defini-
tiv zu einer ganz besonderen, wie er stolz betont. 

Nach der aufgrund der Corona-Pandemie abge-
brochenen Saison 2019/2020 folgte der Wech-
sel zum anderen großen See der Schweiz, näm-
lich zum Bodensee. Für Lindaren Volley Amriswil 
geht der 30-Jährige jetzt ans Netz. Seine Familie 
und er fühlen sich dort sehr wohl, was in dieser 
schönen Gegend sicherlich nicht schwerfällt. Er 
selbst schaut mit Zufriedenheit auf die vergange-
nen Jahre zurück, denn er konnte, Zitat, „viele Län-
der, Ligen und verschiedenste Menschen und Kul-
turen kennen lernen“. Björn sendet liebe Grüße 
an alle Berliner Fans und wünscht unserer Mann-
schaft aufrichtig viel Erfolg.

Lieber Björn, auch wir verfolgen weiter Deinen 
Werdegang und wünschen Dir noch viele schöne 
und glückliche Jahre im Volleyball und selbstver-
ständlich für die Zeit danach.
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Fanclub 7. Mann

Was macht  
eigentlich …  
Björn Höhne?
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Die bessere Autowäsche   
18 x in und um Berlin 
www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden

Glanz schön clever: Sparen mit der

COSY-WASCH VIP-CARD
und viele Vorteile erhalten!

Limitierte Auflage. Solange der Vorrat reicht.

Wir machen Dir Deinen Tag so richtig COSY:
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SAUBER. 
FREUNDLICH.
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Die Volksbank-Arena der Helios Grizzlys 
Giesen ist immer eine Reise wert – erst 
recht in den Playoffs! Nachdem heute 
eine Mannschaft in diesem Viertelfinale 
in Führung gehen wird, kann am Samstag 
in der Hildesheimer Grizzly-Höhle bereits 
eine Entscheidung fallen. Die Nieder-
sachsen peilen ein ausverkauftes Haus an 
und da braucht es jede Unterstützung für 
das BR Volleys Team vor Ort! 

Auf in die Höhle der Grizzlys

Der Fanclub „7. Mann“ bietet eine Fanfahrt 
zu Spiel zwei (19. Mrz um 17.30 Uhr) an.

Abfahrt	 Um 12.30 Uhr  
	 ab S-Bhf. Jungfernheide

Preis	 25 € + Ticket

Anmeldung 	Am Fanclub-Stand 
	 oder auf www.7-mann.de
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Nachdem wir an dieser Stelle bereits einige 
Ausgaben zuvor Moderator Karsten Holland inter-
viewt haben, folgt nun sein Nebenmann, der für 
den typischen Volleyballtempel-Sound sorgt: DJ 
Jörg Günzel.

Daniel: Vorab, wir sind beim Du? Stell Dich doch 
einmal vor.
Jörg: Ich heiße Jörg Günzel, bin 58 Jahre alt und seit 
2000 DJ. Bei den BR Volleys bin ich gemeinsam mit 
Karsten der Musik-Master. 

Daniel: Wie bist Du zu dieser Position gekommen?
Jörg: Ich habe früher mit Robert Fekl, der vorher mit 
Karsten zusammen die Moderation übernommen 
hat und jetzt auch noch gelegentlich im Einsatz 
ist, Volleyball gespielt. Irgendwann fragte mich 
Robert, der beruflich nach Köln ging, ob ich ihn 
nicht ersetzen könne. Als studierter Schlagzeuger 
und Musiker habe ich mir das zugetraut. So lernte 
ich Karsten kennen und wir haben – damals noch in 
der Sömmeringhalle – begonnen, das Rahmenpro-
gramm zu den Spielen des SCC zu gestalten. Vorher 
hatte ich das schon ein paar Mal beim Post SV in 
ähnlicher Form gemacht. 

Daniel: Wie würdet Ihr Euren “Job“ hier selbst 
nennen?
Jörg: Wir treten offiziell als Moderatoren- bzw. 
Eventteam auf, wobei einer immer der Sprecher 
und einer der DJ ist. 

Daniel: Was ist die Schwierigkeit bei eurer Tätig-
keit? Es ist sicher längst nicht nur das einfache 
Musik-Abspielen. Es geht auch darum, in 
bestimmten Augenblicken oder Spielphasen die 
richtige Melodie oder den richtigen Ton zu finden, 
oder?
Jörg: Richtig, das hat sich auch bei uns nach und 
nach entwickelt. Die Herangehensweise kam aus 
dem Beachvolleyball. Dort wurde es schon Jahre 
vorher so gemacht, dass kurze Jingles und Beats 

eingespielt wurden, um das Publikum zu animieren. 
Karsten war früher ebenfalls Moderator auf der 
deutschen Beachvolleyball-Tour und von dort ist 
das gewissermaßen “rübergeschwappt“. Anfäng-
lich gab es einige Widerstände, z. B. vom Schieds-
gericht und den alteingefleischten Fans in der 
Sömmeringhalle. Es hieß eher „Ruhe, bitte nichts 
machen. Bitte nichts machen“. Das hat sich um 
180 Grad gedreht. Mittlerweile ist unser Set-Up so 
komplex, dass wir mit mehreren iPads arbeiten. Ich 
bin selbst Livemusiker, Schlagzeuger, Bassist und 
spiele diverse Instrumente. In meinem Tonstudio 
zuhause nehmen wir die speziellen BR Volleys-
Songs selbst auf, die sicher dem ein oder anderen 
in den letzten Jahren in den Ohren geblieben sind.

Das Interview führte Euer VolleyTiger Daniel

Vom Fanclub „VolleyTigers“

Interview mit 
Jörg Günzel
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Wir danken unseren VOLLEY MAX Partnern!

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung

smart Niederlassung Berlin

Verlag
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Cut For You.  
Maßbekleidung für  
Damen und Herren.

2 x in Berlin.

Termin buchen:
www.cutforyou.com
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Volleyball Bundesliga

 Playoff-Spielplan   Stand 10.03.2022

FINALE –  VS  –

– – – – –

HALBFINALE 2 

–  VS  –

– – –

HALBFINALE 1 

–  VS  –

– – –

–– ––

*Entscheidungsspiel: Das Spiel entfällt, wenn der Gesamtsieger vorzeitig feststeht. 

VIERTELFINALE 1

BR Volleys
VS

Helios Grizzlys Giesen

Spiel 1
Max-Schmeling-Halle 

So. · 13.03.2022 
17:30 Uhr

Spiel 2
Volksbank-Arena Hildesheim 

Sa. · 19.03.2022 
17:30 Uhr

Spiel 3*
Max-Schmeling-Halle 

Mi. · 23.03.2022 
19:30 Uhr

VIERTELFINALE 3

VfB Friedrichshafen
VS

WWK Volleys Herrsching

Spiel 1
ratiopharm arena  

Ulm/Neu-Ulm 
Sa. · 12.03.2022 

20:00 Uhr

Spiel 2
Audi Dome 

Fr. · 18.03.2022 
19:30 Uhr

Spiel 3*
ratiopharm arena  

Ulm/Neu-Ulm 
Sa. · 26.03.2022 

20:00 Uhr

VIERTELFINALE 2

SWD powervolleys Düren
VS

Netzhoppers KW

Spiel 1
Arena Kreis Düren 

So. · 20.03.2022 
15:00 Uhr

Spiel 2
Landkost-Arena Bestensee 

Do. · 24.03.2022 
19:00 Uhr

Spiel 3*
Arena Kreis Düren 

So. · 27.03.2022 
17:30 Uhr

VIERTELFINALE 4

United Volleys Frankfurt
VS

SVG Lüneburg

Spiel 1
Ballsporthalle Frankfurt 

So. · 13.03.2022 
15:00 Uhr

Spiel 2
LKH Arena 

Sa. · 19.03.2022 
20:00 Uhr

Spiel 3*
Ballsporthalle Frankfurt 

So. · 27.03.2022 
15:00 Uhr
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Seit einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. Leistungsfähigkeit und Begeisterung 
auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Institutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nach-
wuchsförderung für die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars von mor-
gen. Mehr Informationen unter www.weberbank.de oder unter Telefon (030) 8 97 98 -234. Wir freuen uns auf Sie.

Eine kluge Aufstellung zahlt
sich aus. Auch im Portfolio.

Anspruch verbindet.


